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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Austausch von Feuerlöschern prüfen – Wirtschaftlichkeitsberechnung anstellen 

 

Beschlussvorschlag 

Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert zu prüfen, inwieweit die in städtischen 
Einrichtungen, Eigenbetrieben und kommunalen Unternehmen im Einsatz befindlichen 
Feuerlöscher durch neue, innovative und sicherere Geräte ersetzt werden können. In 
diesem Zusammenhang sollte eine Wirtschaftlichkeitsberechnung angestellt werden. 
Darüber hinaus sollte abgewogen werden, inwieweit künftig auf den Einsatz von 
Pulverlöschern in Innenräumen verzichtet werden kann. Das Ergebnis soll der 
Stadtvertretung im ersten Quartal 2015 vorgelegt werden. 
 

 

Begründung 

Das ZGM antwortete auf eine entsprechende Anfrage, dass derzeit vor allem 10 kg schwere 
ABC Pulverlöscher im Einsatz sind, die zudem alle 2 Jahre gewartet werden müssen. Die 
Kosten dafür betragen je Gerät 10 €, was bei derzeit laut ZGM derzeit 1.669 im Einsatz 
befindlichen Geräten im Zweijahresturnus zu Gesamtkosten von 16.669 € führt.  
 
Derzeit weisen Arbeits- und Brandschutzexperten darauf hin, dass es eine neue, innovative 
Generation von Feuerlöschern gibt, die nur noch alle 10 Jahre gewartet werden müssen und 
aufgrund ihrer Gewichtsersparnis auch besser bedienbar sind. Der Arbeitgeber, der den 
sicheren Betrieb der Geräte zu gewährleisten hat, muss nur noch einmal jährlich eine 
Sichtprüfung durchführen, die sicherstellt, dass keine äußeren Beschädigungen vorliegen 
und der Druckanzeiger sich im grünen Bereich befindet. Dadurch können ggf. 
Wartungskosten gespart und das Risiko von Wartungspfusch reduziert werden. Die neue 
Generation von Feuerlöschern ist zudem CO 2 neutral und zu 100 Prozent recyclebar und 
verfügt durch den Wegfall von Anfahrten für externes Wartungspersonal und 
Löschmitteltausch über eine ausgewogene Klimabilanz.  
 
Der deutsche Feuerwehrverband empfiehlt zudem auf den Einsatz von Pulverlöschern in 
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Innenräumen zu verzichten. Deren Einsatz ist mit erheblichen Risiken für die Gesundheit 
(Erstickungsgefahr, Herz- Kreislauf – Probleme) und verursacht oft auch Folgeschäden an 
technischen Anlagen und Geräten, die auch durch eine Reinigung irreparabel sind.  
 
Nähere Informationen zum Löscher finden sich zum Beispiel unter:   
http://prymos.de/media/dokumente/Prymos-PM10-Okt2014.pdf  
 
Empfehlung des AK Berufsfeuerwehren unter:  
http://www.agbf.de/pdf/2002-
3%20Ausstattung_von_Arbeitsstaetten_mit_Feuerloeschern.pdf 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
  
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
 
 
Gez. Henning Foerster  
Fraktionsvorsitzender 
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